
Neue Gesichter an der MLS 

Im zweiten Halbjahr neu im Unterricht begrüßen wir unsere Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst, 

die jetzt eigenverantwortlich ihren Unterricht übernehmen. 

 

Herzlich Willkommen im MLS-Kollegium und einen guten Start! 

Wyrola Biedebach 

Mein Name ist Paul Dost und ich freue mich sehr darauf, junge 

Menschen auf ihren spannenden Lebenswegen an der MLS zu 

begleiten, sie zu inspirieren und in Bewegung zu bringen! Durch 

mein Studium der beiden Fächer Sport und Erdkunde an der Uni 

Marburg durfte ich zwei für mich sehr essentielle Zugänge des Auf-

der-Welt-Seins erforschen - und möchte diese gerne auch Anderen 

nahebringen. Zum Beispiel erweiterte Zeitgenössischer Tanz 

meinen kreativen Bewegungshorizont, während meine 

selbstständige Tätigkeit als Baumkletterer mir immer wieder neue 

Perspektiven auf die uns umgebende Natur bot. Bildung bedeutet 

für mich Veränderung und ist von unschätzbarem Wert. Mit Beginn 

des ersten Halbjahres endet auch meine Einführungsphase an der 

MLS und so freue ich mich sehr darauf, mit dem Unterrichten zu 

beginnen! 

 

Mein Name ist Johanna Haas, ich bin 27 Jahre alt und seit 

November 2021 Lehrkraft im Vorbereitungsdienst an der Martin-

Luther-Schule. 

Nach meinem Abitur am Laubach-Kolleg im Jahr 2013 habe ich für 

einige Monate in einem Ingenieurbüro gearbeitet. Danach 

studierte ich Lehramt an Gymnasien mit den Fächern Kunst und 

Mathematik an der Justus-Liebig-Universität in Gießen. Von 2019 

bis 2021 habe ich außerdem ein Zweitstudium beginnen dürfen. 

Es handelte sich um den Studiengang „Freie Kunst – Bildhauerei“ 

an der 

Staatlichen Akademie der Bildenden Künste in 

Karlsruhe. Nun bin ich froh hier zu sein und hoffe auf 

eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 

 

Mein Name ist Neele Meyerdierks und ich werde ab dem 

kommendem Halbjahr an der Martin-Luther-Schule unterrichten. 

Ursprünglich aus Nordhessen kommend hat es mich in die schöne 

Stadt Marburg verschlagen, wo ich die Fächer Philosophie, Ethik, 

Sport und Deutsch studiert habe. Nach meinem Studium habe ich 

an der Grundschule 2 in Stadtallendorf gearbeitet und war in 

Südeuropa reisen. Jetzt freue ich mich auf meine neuen Aufgaben 

als Lehrerin im Vorbereitungsdienst mit den Fächern Deutsch und 

Sport. 

 



Ich heiße Nora Bastian und freue mich sehr, Teil der MLS 

sein zu dürfen. Nach meinem Abitur in Göttingen und einem 

FSJ in Bolivien und Brasilien absolvierte ich mein erstes 

Studium in Köln und arbeitete daraufhin knapp drei Jahre in 

einem Automobilkonzern in Juiz de Fora (Brasilien) in der 

Personalabteilung. Als Neben-tätigkeit war ich ehrenamtlich 

in der Entwicklungshilfe beschäftigt, gab regelmäßig DaF/ 

DaZ-Kurse, wobei ich meine Leidenschaft, das Unterrichten, 

entdeckte. Es ist eine tolle Möglichkeit, Kinder und 

Jugendliche auf diese Weise auf ihrem Lebensweg begleiten 

und unterstützen zu können! So brachten mich 2017 mein 

Lehramts-studium und mein Masterstudium mit den Fächern 

Spanisch und Deustch an der Justus-Liebig Universität 

nach Gießen. Ich bin schon sehr gespannt auf die 

Zusammenarbeit mit den Schüler*innen, den Kolleg*innen und der Schulgemeinde und 

natürlich freue ich mich auf eine intensive und lehrreiche Zeit. 

 

 

Weiterhin unterstützen uns folgende Kolleg*innen ab dem neuen Halbjahr. 

 

Mein Name ist Eva Ertl und ich unterrichte die Fächer Mathematik 

und evangelische Religion. Nach meinem Studium an der Philipps-

Universität Marburg und dem anschließenden Referendariat an der 

Melanchthon-Schule Steinatal, habe ich bisher als Lehrerin am 

Gustav-Stresemann-Gymnasium in Bad Wildungen gearbeitet. Ich 

befinde mich noch in der Elternzeit und werde bis zum 

Schuljahresende an der MLS zwei Matheklassen unterrichten. Ich 

freue mich sehr auf das kommende Halbjahr und die neuen 

Eindrücke. 

 

 

 

 Ich heiße Peter Möhr und habe Ende 2021 mein Lehramtsstudium 

mit den Fächern Physik und Ethik abgeschlossen. Im Gegensatz zu 

anderen, wusste ich nach meinem Schulabschluss 2008 nicht 

wirklich, was ich mit meinem Leben anfangen sollte und habe nach 

meinem verlängerten Wehrdienst einen Bachelor in 

Umweltingenieurwissenschaften absolviert. Durch die für mich wenig 

erfüllenden Erfahrungen in der Privatwirtschaft, die Freude an der 

persönlichen Weiterbildung und den sehr positiven Erfahrungen in 

der Jugendarbeit im Jiu Jitsu Verein habe ich mich entschlossen, 

Lehrer zu werden. Ich bin voller Vorfreude für diese Aufgabe, die 

zudem ideal ist, um den Einstieg in das Referendariat im 

kommenden Frühjahr zu erleichtern. 

 



Mein Name ist Jennifer Moser und ich unterrichte die Fächer Physik 

und Erdkunde. Ich habe in Gießen studiert und mein Referendariat 

im vergangenen Halbjahr an der Steinmühle in Cappel 

abgeschlossen. In diesem Halbjahr werde ich hauptsächlich am 

Philippinum arbeiten mit einer Abordnung an die Martin-Luther-

Schule. Ich bin sehr gespannt darauf, die Schule und vor allem die 

Schüler*innen kennenzulernen. Außerdem freue ich mich auf die 

Zusammenarbeit mit den neuen Kolleginnen und Kollegen, von 

denen ich auch schon ein paar aus der gemeinsamen Zeit im 

Referendariat kenne.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


